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Einleitung  
Mit dem Jahresbericht geben wir Ihnen, liebe Leserin und lieber Leser, gerne einen Einblick in den Alltag im Haus 
Oase. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Lesen. 
 
Das Jahr 2019 
Im Jahr 2019 konnten wir einen Austritt aus dem stationären Bereich realisieren. Nach einer Erweiterung der Be-
willigung von 12 auf 14 Betreuungsplätze, hatten wir 3 Eintritte im ambulanten Bereich und mehrere Aufträge in der 
SPF. Das Haus war immer voll und alle Mitarbeitenden hatten alle Hände voll zu tun. Auch mit dem Verfolgen von 
neuen Ideen und Projekten waren wir im Jahr 2019 weiter beschäftigt.  
Es ist eine ständige Gratwanderung, dass immer genügend Personal rekrutiert ist. Zu viel und zu wenig liegen sehr 
nah beieinander.  
 
Dank 
Damit der Alltag rund läuft, die Kinder vollumfänglich betreut, die Eltern unterstützt und die administrativen Aufga-
ben zuverlässig erledigt sind, der Haushalt in Schwung gehalten und alle Vorschriften und Aufgaben erfüllt sind, 
braucht es viele fleissige Hände. Die beiden Teams des Haus Oase leisten grossartige Arbeit und vollbringen 
manchmal das scheinbar Unmögliche. Dafür danke ich allen Mitarbeitenden herzlich! 
 
Ein herzliches Dankeschön für die Unterstützung und das «Dasein» geht an den Vereinsvorstand. Auch das Ju-
gendamt steht uns jederzeit für Fragen und Anliegen zur Verfügung, was wir sehr zu schätzen wissen. Ohne ein 
gutes Miteinander wäre so vieles nicht möglich. Den Behörden, der Schule, dem ganzen Dorf Rohrbachgraben 
und allen weiteren involvierten Personen und Fachstellen danken wir bestens für das Vertrauen, das Mittragen, 
das Mitdenken, das Aushalten, die Ermutigungen und die wohlwollende Zusammenarbeit!  
 
Ein weiteres grosses Dankeschön, geht an die Familien, welche eines unserer Angebote in Anspruch nehmen. 
Danke für das Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.  
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Im Jahr 2019 durften wir eine besondere Spende von Fr. 4000.-- der Philanthropischen Gesellschaft Union – 
Kreis Huttwil entgegennehmen. Auch mehrere weitere Spenden und Kollekten halfen uns, die Jahresrechnung im 
Plus abzuschliessen. Für alle eingegangenen Spenden danken wir von Herzen. Spenden setzen wir jeweils für 
die Freizeitgestaltung ein. Die Kinder freuen sich immer riesig auf einen speziellen Ausflug oder auf ein neues 
Spielgerät im Haus oder im Garten. Vielen, vielen DANK! 
  
Teamanlässe 
Damit wir auch etwas für den Teamzusammenhalt tun konnte, fand auch im vergangenen Sommer wieder ein 
Gartenfest statt. Im Winter fanden erneut die beiden Weihnachtsessen statt. Einmal Team Horizont, während Team 
Palme arbeitete und dann Team Palme, während Team Horizont arbeitete. Die gemütlichen Stunden trugen dazu 
bei, dass auch mal ganz ungezwungen und ohne Kinderohren gegessen, geplaudert, gelacht und gefeiert werden 
konnte. Über rege Teilnahme an diesen Anlässen freue ich mich jeweils besonders, denn was wäre ein Fest ohne 
Gäste…?   

 
 Christine Thomann-Scheidegger 
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Ein Einblick in das Sommercamp 
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Ein Einblick in eine Aktivität der Gruppe Horizont 
Auch in diesem Jahr ist wieder viel geschehen. Wir haben zusammen gelacht, gestritten uns versöhnt, zusammen 
den Alltag erlebt und auch Ausflüge gemacht. Wir ermöglichen Ihnen mit diesem Bericht gerne einen kleinen Ein-
blick in einen, zugegebenermassen nicht ganz alltäglichen Alltag. 
 
Feriensituation 
Auch bei uns im Heimalltag ist es nicht viel anders als überall auf der Welt. Die finanziellen Ressourcen sind un-
gleich verteilt und somit ist es manchmal schwierig gemeinsame grössere Aktivitäten zu planen und zu finanzieren. 
Deshalb haben wir im Team und mit den Kindern nach einer Lösung gesucht. Die Kinder sollten lernen, dass, ohne 
etwas zu tun auch kein Geld für Sonderausflüge vorhanden ist. Es sollten mit der ganzen Gruppe ein bis zwei 
großartige Aktivitäten während der Ferien realisiert werden können. Es gab einige Ideen, am Ende hat sich eine 
Zopfbackaktion zum Muttertag durchgesetzt. Damals ahnten wir noch nicht, welche Ausmasse diese Aktion anneh-
men würde. Zum Glück, denn ansonsten hätten wir es uns eventuell nochmals überlegt…  
 
Erster Schritt: Flyer gestalten. Mit Hilfe der Kinder wurde ein Flyer kreiert, der wie eine Bombe einschlagen sollte.  
 
Zweiter Schritt: Flyer verteilen. An einem Mittwochnachmittag teilten sich die Kinder und Mitarbeitenden auf, um 
alle Häuser in Rohrbachgraben anzupeilen und die Flyer in die Haushalte zu verteilen. Zum Glück haben wir Mitar-
beitende, die sich in Rohrbachgraben und Umgebung gut auskennen, denn in der weitläufigen, ländlichen Umge-
bung ist es gar nicht so einfach, die Häuser zu finden.  
 
Dritter Schritt: abwarten. Nun galt es zu warten bis die ersten Bestellungen eintrafen. Wie immer bei solchen Akti-
onen, ist das Abwarten nicht nur einfach. Wird jemand einen Zopf bestellen? Haben wir an alles gedacht? Wie 
kommt die Aktion an? Bald aber war klar, dass unsere Sorgen unberechtigt waren, die ersten Bestellungen kamen 
prompt. 
Am Ende hatten wir, sagen wir mal «genug» Bestellungen. Zum Glück hatten wir neben motivierten Kindern und 
Sozis auch die sehr motivierte Chefköchin, Institutionsleitung und deren Sohn, der zum Glück Bäcker ist.  
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Zusammen haben wir Zöpfe gebacken, in vier Backöfen, Stunde um Stunde. Doch damit war es noch nicht getan, 
die wunderbaren Zöpfe wollten ja noch verteilt werden, um all die tollen Mütter und ihre Familien am Muttertagmor-
gen zu beglücken.  
Und wieder ein grosses Dankeschön an die motivierten Mitarbeitenden, die bereit waren, am Sonntagmorgen um 
05:00 mit der Arbeit zu beginnen und Überstunden zu leisten. Auch den Kindern grossen Respekt, denn durchaus 
nicht jeder ist ein Morgenmensch. Und doch haben sie alle mitgeholfen, den Müttern und deren Familien mit einem 
feinen Zopf einen guten Start in den Muttertag zu bescheren.  
Die Aktion war ein voller Erfolg. Mit dem Geld konnten wir uns zwei tolle Ausflüge leisten, einmal Trottinettfahren 
und einmal einen Besuch im Seilpark, deren Dokumentation gleich zwei weitere Jahresberichte ergeben würde. 
Doch nicht nur der finanzielle Erfolg war da. Wir haben viele Dankesschreiben und Komplimente von Kunden er-
halten, was das Selbstwertgefühl von allen beteiligten gestärkt hat. Das Haus Oase hat positive Werbung in eigener 
Sache gemacht. Die Kinder und das Team haben mit der Vorbereitung und Durchführung des Projekts viele Qua-
litätsstunden miteinander verbracht. Die Kinder haben gesehen, dass wenn man etwas investiert, auch etwas er-
reicht werden kann. 
Wer hätte gedacht, dass die Ferienplanung so viele positive Lerneffekte mit sich bringt?! 
  
 Reto Stucki 
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Vereinsvorstand (Stand Dezember 2019) 
Präsident Peter Herrmann 
Vizepräsident Andreas Krähenbühl 
Kassier Andreas Borner 
 Andrea Jaus 
 Daniel Thomann 
 

Kinderbetreuung/Elternarbeit/Haushalt (Stand Dezember 2019)
Gesamtleitung  Christine Thomann 
Gruppe Horizont Reto Stucki 
 Isabelle Bürgisser 
 Lena Güller 
 Debora Wisler 
 Janine Flückiger 
 Lisa Käser 
 Jana Thomann 
 Beatrice Jau 
 Olivia Grossenbacher 
 Michael Flückiger 
  
 
Psychotherapeutin Karin Ortega 

 

Gesamtleitung Stv.  Linda Schütz 
Gruppe Palme Tanja Schwammberger 
 Elina Fermaud 
 Margret Jerlo 
 Steffi Uschkamp 
 Regula Freiburghaus 

 Ariane Vogler 
 Anja Ineichen 
 Fernando Ortega 
 Nicole Longobardi 
 Philip Nussbaumer 
 Naomi Herrmann 
 

Hauswirtschaft Ruth Herrmann 
 Brigitte Löwen 
   

Technischer Dienst Lukas Käser 
Administration Priscilla Herrmann 

 
 

Total Stellenprozente: 1420  
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Angaben zur Jahresrechnung 2019 (in Fr.) 2019 

Vorjahres-zah-
len 

    

AUFWAND    

Lebensmittel, Haushalt  38'195 43'347 

Drogerie, Apotheke, Körperpflege  494 1'002 

Kleider, Schuhe  150  

Ausflüge, Lager, Freizeit, Sackgeld, Geschenke  1'738 2'092 

Supervisionen, Kurse  147 1'490 

    

Material, Waren und Drittleistungen  40'725 47'931 

    

Löhne Heimleitung + Betrieb, Betreuung Dritte, Verwaltung 1'021'534 1'059'379 

Arbeitgeberbeiträge Sozialversicherungen  129'559 122'959 

Personal Aus- und Weiterbildung/Supervisionen  21'792 5'930 

Personalinserate, Spesen, sonstiger Personalaufwand  3'352 3'524 

Personalaufwand  1'176'238 1'191'792 
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Mietzinse Betriebsräume + Schulraum (inkl. Mobiliar)  40'800 40'800 

1Mietzins Pfarrhaus Rohrbach (inkl. NK) netto  8'220 2'911 

Nebenkosten Mieträume (Strom allg, Heizung, Kan., Wasser) 13'985 11'555 

Unterhalt, Reparatur, Ersatz Inventar, Garten  11'238 18'224 

Fahrzeugkosten (Rep., Unterhalt, Treibstoff, Vers.)  20'966 15'819 

Sachversicherungen/Betriebshaftpflicht/Rechtsschutz  4'948 2'409 

Büromaterial, Drucksachen, Fachliteratur  3'915 2'773 

Telefon, TV, Radio, PC, Homepage, Porti  8'246 6'159 

Beiträge, Spenden, Vergabungen  0 388 

Werbung, Reklamematerial  421 2'188 

Bankzinsen, -spesen  368 395 

Abschreibungen, Rückstellungen  3'938 4'875 

übriger Betriebsaufwand  117'045 108'496 

    

ausserordentlicher Aufwand  1'000 660 

Steuern   2'134 409 
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ERTRAG      

Pflegegelder stationäre + teilstationäre  1'312'389 1'288'614   

Entgelte Beratungsgespräche, Praxisanleitung  18'781 1'320   

Entschädigung für Schulbegleitung, Spenden  5'267 1'289   

Naturalbezüge Personal  17'069 16'941   

Verrechnung Nebenkosten interner Aufwand (Fahrten)  6'826 8'402   

  1'360'333 1'316'566   

      

Jahresergebnis  23'191 -32'722   

      

Vereinskapital  288'872 265'681     298'403  

      

      
1neu ab 1.9.2018      
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Vollständigkeits-, Revisoren- und Genehmigungsbericht 
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Bericht des Präsidenten 
 
Nach diesem eindrücklichen Jahresbericht möchte ich nur noch danken. 
Die Arbeit mit und für Menschen ist eine schöne, aber auch eine sehr verantwortungsvolle und intensive Arbeit. Ich 
bedanke mich bei allen Mitarbeitenden des Haus Oase für Ihre Arbeit und ihren unermüdlichen Einsatz für die Kinder. 
Ein besonderer Dank geht an Christine Thomann und Linda Schütz. Sie gehen Jahr für Jahr dem Team voran und sind 
für die Kinder ein sicherer und zuverlässiger Halt. 
Ich danke auch allen Behörden und Ämtern, die diese Arbeit ermöglichen und unterstützen. 
Die ersten Kinder, die einen Teil ihrer Kindheit im Haus Oase verbrachten, haben nun ihre Berufsausbildung abge-
schlossen und stehen erfolgreich im Leben und im Berufsleben. Solche positiven Entwicklungen sind für uns ein Grund 
zur Freude! 
 
 Peter Herrmann 
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